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Die heiligen drei Könige

Sind wir um ein Jahr ärmer geworden?

In einer Silvesterbetrachtung wird gesagt: «Wir sind um ein Jahr
ärmer geworden.» Das stimmt: Von den dir gesetzten Lebensjahren
ist eines vorbei, verbraucht, kommt nicht mehr zurück. In diesem
Sinne sind wir um ein Jahr ärmer geworden.

Aber in einem andern Sinne sind wir um ein Jahr reicher geworden.

Unser Leben ist um dieses vergangene Jahr 1955 länger geworden.

Schau dich auf dem Friedhof um! So viele sind ärmer an Jahren

gestorben!

Und dieses Jahr war an sich ein reiches Jahr:

Du warst gesund! Schau in die Spitäler! Dann weisst du:
Gesundheit ist ein Reichtum.

Du warst krank und bist wieder gesund geworden! Gesund
werden ist noch köstlicher als gesund sein.
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Du hattest Arbeit und Verdienst, genug zu essen, warme
Kleider und eine warme Stube. Welcher Reichtum! Denk an die
Zeiten der Arbeitslosigkeit, des Stempeins, der Not, der Langeweile,
dann Hand aufs Herz, mein Lieber: War dieses vergangene,
arbeitsgesegnete Jahr nicht ein reiches?

Unser Land lebte im Frieden! Glaube ja nicht, wir
Eidgenossen hätten den ewigen Frieden gepachtet! Das vergangene
Jahr war ein Jahr des Friedens. Der Frieden ist ein Reichtum.

Du lebtest in Freiheit! Eine Milliarde Menschen aber
lebt in Knechtschaft. Sie dürfen nicht sagen, was sie denken. Sie
dürfen nicht arbeiten, was sie wollen. Viele dürfen nicht in die Kirche

gehen, zu der sie gehören. Du aber durftest es. Freiheit ist ein
unerhörter Reichtum.

Wir sind um ein Jahr reicher geworden.

Notizen

Eine amerikanische Hafermühle schenkt zu jedem Paket
Haferflocken einen Gutschein für einen Zoll Land. Das sind etwa 8 cm2

Land, etwa so gross wie ein Bahnbillett. Ich habe ausgerechnet
(rechne es nach!): Für einen Bauplatz braucht es mindestens 500 000
solcher Gutscheine.

Man muss also 500 000 Päcklein Haferflocken essen, bis man einen
Bauplatz geschenkt bekommt. (Oberklassen der Taubstummenschulen:

Rechnet nach, wie lange man leben muss, um einen Bauplatz
mit Haferflocken zu «eressen»!)

Nicht ganz so schlimm ist es mit den Geschenk-Zugaben bei uns.
Aber noch schlimm genug. Wenn man z. B. 100 Pakete Waschpulver
gekauft hat, so hat man 100 Gutscheine bekommen. Für diese 100
Gutscheine bekommt man einen silbernen Kaffeelöffel geschenkt.

Geschenkt? Dummes Zeug. Die Waschpulverfabrik hat das Waschpulver

um das teurer verkauft, was der Löffel kostet.

*

Die Fliegen gehen auf den Leim, weil sie meinen, es sei Honig.
Und wir kaufen jenes Waschpulver (und andere Waren), weil wir
meinen, der silberne Löffel sei geschenkt.
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